
Ina Latendorf, MdB
Mitglied des Deutschen Bundestages 
Agrarpolitische Sprecherin der Fraktion 
DIE LINKE im Bundestag 

Zum Welttag der Pressefreiheit erklärt Ina Latendorf: 
„Demokratie ohne Pressefreiheit – das funktioniert nicht!“ 

Die Bundestagsabgeordnete weiter: „Angesichts vielfacher 
globaler Krisen kommt einer ausgeglichenen Berichterstattung 
eine immer bedeutendere Rolle zu.  

Die Pressefreiheit wird nicht nur durch autoritäre Regime 
angegriffen, sondern auch durch Fake News und gezielte 
Irreführung. Wenn Menschen sich nicht mehr über Fakten 
unterhalten und auch diskutieren können, dann leidet der 
gesellschaftliche Zusammenhalt. 

Gerade die jüngsten Äußerungen von Mathias Döpfner über 
Ostdeutsche sollten mahnen, mit der vierten Gewalt auch 
verantwortungsvoll umzugehen. Dazu gehört Neutralität. Es ist 
brandgefährlich, wenn die Presse direkt zugunsten einzelner 
Parteien politisch Einfluss nimmt.“ 

Ina Latendorf schließt: „Die Politik muss also dafür sorgen, dass 
kritischer Journalismus täglich geschützt und gefördert wird.“ 

Pressemitteilung 

Pressefreiheit weltweit unverhandelbar! 
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